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Anhang 5: Übersicht der im Projekt gemessenen Informationspflichten des BMG 
nach Gesetzesbereich 

Paragraf/ 
Fundstelle 

Informationspflicht Art der 
Informations-

pflicht 

Jahresgesamt-
zeit in Tagen58 

Belastung  
in Tsd. EUR 

Arzneimittelgesetz (AMG) 

§ 48 Abs. 1 Verschreibungspflicht für Arznei-
mittel, die z. B. bestimmte Stoffe 
enthalten 

Sonstige Pflichten 1 182 500,00 459 756,00 

Arzneimittelverschreibungsverordnung (AMVV) 
§ 3 Zusendung von zwei Kopien der 

Verschreibung eines Arzneimit-
tels zum Schwanger-
schaftsabbruch an den pharma-
zeutischen Unternehmer 

Sonstige Pflichten 71,83 36,84 

Betäubungsmittelgesetz (BtMG) 
§ 13 Abs. 3 Nr. 3 
Buchstabe a 

Meldung an das Substitutions-
register 

Allgemeine Mittei-
lungspflicht 

2 193,75 659,53 

§ 16 Abs. 1 Satz 2 Fertigung und Aufbewahrung 
einer Niederschrift über die Ver-
nichtung von Betäubungsmitteln 

Berichterstat-
tungs-/Doku-
mentationspflicht 

1,04 0,39 

Betäubungsmittel-Verschreibungsverordnung (BtMVV) 
§ 5 Abs. 3 Schriftwechsel über die Zu-

sammenarbeit ist der Dokumen-
tation nach § 5 Abs. 10 beizufü-
gen 

Berichterstat-
tungs-/Doku-
mentationspflicht 

17,21 3,84 

§ 5a Abs. 4 Satz 4 
bis 6 

Abstimmung zwischen den Ärz-
ten und Unterrichtung des Substi-
tutionsregisters über das Ab-
stimmungsergebnis bezüglich 
mitgeteilter Code-
Mehrfachmeldung 

Allgemeine Mittei-
lungspflicht 

65,63 24,39 

§ 8 Abs. 2 Anforderung von Betäubungsmit-
telrezepten beim Bundesinstitut 
für Arzneimittel und Medizinpro-
dukte durch einen Arzt, Zahnarzt 
oder Tierarzt 

Sonstige Pflichten 327,62 243,10 

§ 8 Abs. 3 Rückgabe nicht verwendeter 
Betäubungsmittelrezepte 

Sonstige Pflichten 7,50 4,75 

§ 8 Abs. 4 Anzeige des Verlustes eines 
Betäubungsmittelrezeptes 

Berichterstat-
tungs-/Doku-
mentationspflicht 

4,88 1,19 

                                                        
58 Für diese Größe wurde der Zeitaufwand jeder Informationspflicht mit ihrer Fallzahl multipliziert. Der Zeitwert wird 

unter der Annahme von 8 Arbeitsstunden pro Tag in Tagen dargestellt. 
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